
  
 

 PETITION − STOPPT DIE AFFENVERSUCHE 

AN DER UNIVERSITÄT FREIBURG 
 
Seit Jahren werden an der Universität Freiburg Affen gezüchtet und gekauft, die für eine Vielzahl 
von Experimenten herhalten müssen: Das Rückenmark wird ihnen durchtrennt, Elektroden 
werden in ihr Gehirn implantiert, und durch Entzug werden die Tiere für die Versuche gefügig 
gemacht. Diese Grundlagenforschung hat nur selten zum Ziel, neue Medikamente zu entwickeln. 
 
Diese Versuche müssen gestoppt werden! Sie haben den Steuerzahler bereits Millionen von 
Schweizer Franken gekostet, zuzüglich der Geldbeträge, welche die Universität selber investiert hat. 
 
Die Unterzeichnenden verlangen daher von den Freiburger Kantonsbehörden, dass keine 
weiteren Bewilligungen für Affenversuche erteilt werden und dass der Universität Freiburg keine 
weitere finanzielle Unterstützung für die Versuche gewährt wird. Stattdessen muss die Universität 
Freiburg die Entwicklung innovativer, tierversuchsfreier Testmethoden, wie z.B. Zell- und 
Gewebemodelle, bildgebende Verfahren sowie Bioinformatik, unterstützen und Tierversuche in der 
medizinischen Forschung durch Modelle ersetzen, die ethisch und wissenschaftlich tragbar sind. 
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Petition bitte bis spätestens 10. September 2009 zurücksenden. 
Die Petitionen werden am Mittwoch, dem 16. September 2009, an die Freiburger Behörden übergeben. 
 

ZUGETIVE (Zusammen gegen Tierversuche) findet am 19. September 2009 zum zweiten Mal statt. Die Veranstaltung wird auf 
dem Place Georges-Python in Freiburg durchgeführt und dauert von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Organisiert wird der Anlass 
gemeinsam von AG STG, ATRA und SLGV. Im Festzelt werden die Affenversuche, die in Freiburg und Zürich gemacht werden, 
dargestellt. Konferenzen, Filmvorführungen und Stände informieren über verschiedene Aspekte von Tierversuchen sowie über 
innovative, tierversuchsfreie Testmethoden, dank welcher die medizinische Forschung auf Tiere verzichten kann. 
Weitere Informationen finden Sie ab Juli unter: www.zugetive.ch 
  

Bitte senden Sie die Petition an eine der folgenden Adressen. Unter diesen können auch weitere Petitionsbögen 
bezogen werden: 
AG STG, Brisiweg 34, 8400 Winterthur, Tel. 052 213 11 72, office@agstg.ch 
ATRA, via Capelli 28, 6900 Lugano, Tel. 091 970 19 45, infoatra@bluemail.ch 
Schweizer Liga gegen Vivisektion, Postfach 148, 1226 Thônex, Tel. 022 349 73 37, admin@lscv.ch 


